
Datenschutzerklärung zur Datenverarbeitung im Zusammenhang 
mit dem Betrieb der Website 

Die Mitglieder der Anwaltssozietät Illés és Németh (im Folgenden: einzeln: der „Datenverantwortliche“, gemeinsam: die „Datenverantwortlichen“) stellen für natürliche 
Personen im Zusammenhang mit den Datenverarbeitungsaktivitäten, die im Rahmen des Betriebs der Website https://visegradlegal.hu/ erfolgt, gemäß den Artikeln 13 und 14 
der VERORDNUNG (EU) 2016/679 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES (EU) 2016/679 (DSGVO) die folgenden Informationen zur Verfügung. 

Angaben zum Verantwortlichen 
 

Name des Verantwortlichen Anwaltskanzlei Ádám Illés Anwaltskanzlei József Németh 

Sitz 1052 Budapest, Semmelweis-Straße 14, 3. Stock, Nr. 11 

Website https://visegradlegal.hu/ 

Postanschrift 1052 Budapest, Semmelweis-Straße 14, 3. Stock, Nr. 11 

E-Mail-Adresse illes@visegradlegal.hu nemeth@visegradlegal.hu 

Name des Vertreters Dr. Ádám Illés, leitender Rechtsanwalt Dr. József Németh, leitender Rechtsanwalt 

 
Die Datenverantwortlichen gelten als gemeinsame Datenverantwortliche, die im Rahmen des Betriebs der Website Datenverarbeitungsaktivitäten durchführen. Auf der 
Grundlage der zwischen den Datenverantwortlichen getroffenen Vereinbarung teilen sie sich die Verantwortlichkeiten, die sich aus der DSGVO ergeben, insbesondere im 
Zusammenhang mit der Ausübung der Rechte der betroffenen Personen und der Bereitstellung der in den Artikeln 13 und 14 genannten Informationen, danach auf, welcher 
Datenverantwortliche (bzw. das Unternehmen, das mit der betroffenen Person zusammenarbeitet) über ein Mandat verfügt oder, falls dies nicht der Fall ist, mit welchem 
Verantwortlichen die betroffene Person zuerst Kontakt aufgenommen hat. 

 

https://visegradlegal.hu/
https://visegradlegal.hu/
mailto:illes@visegradlegal.hu
mailto:nemeth@visegradlegal.hu


 

Bezeichnung der Tätigkeit und 
Zweck der 
Datenverarbeitung 

 
Rechtsgrundlage 

 
Verarbeitete personenbezogene Daten 

 
Dauer 

Google​ Analytics 
Verwendung 
von 

Cookies 

 
-ga: Generierung einer individuellen Kennung 2 Jahre (oder bis zum Widerruf) 

Der Datenverantwortliche verfolgt 
mithilfe von Cookies, wie die 
betroffene Person die Website nutzt. 
Dies ermöglicht es ihm, Muster im 
individuellen Nutzungsverhalten 
oder bei größeren Gruppen zu 
verfolgen. Dies hilft dem 
Datenverantwortlichen bei der 
Weiterentwicklung​
und Verbesserung der Website und 
ihrer Dienste auf der Grundlage der 
Bedürfnisse und Anforderungen der 
Besucher. 

Cookies​ helfen​
dem Datenverantwortlichen zudem 
dabei, Informationen anzuzeigen, die 
für die betroffenen Personen von 
Interesse sein könnten. 

 
 
 
 
 
 

 
Einwilligung 

  

_ga_#: Erfassung der Anzahl der Besuche eines Besuchers 
sowie des Zeitpunkts des ersten und letzten Besuchs 

 
2 Jahre (oder bis zum Widerruf) 

 
 
 
 
 

td: Erfasst statistische Daten über das Verhalten der Nutzer auf 
der Website, die der Betreiber der Website für interne 
Analysezwecke verwendet. 

 
 
 
 
 

 
Dauer des Besuchs 

Quelle der vom Datenverantwortlichen verarbeiteten personenbezogenen Daten: Die Daten werden von den Datenverantwortlichen bei der Nutzung der Website erfasst. 

Empfänger der personenbezogenen Daten: 

Google LLC (1600 Amphitheatre Pkwy, Mountain View, CA 94043, USA), Kontakt: 
www.google.com 

 

 

http://www.google.com/


 

Bezeichnung der Tätigkeit und 
Zweck der 
Datenverarbeitung 

 
Rechtsgrundlage 

 
Verarbeitete personenbezogene Daten 

 
Dauer 

Verwendung von Cookies durch
Cookiebot 
Die Website speichert die 
Cookie-Einstellungen der Besucher 
und wendet diese bei späteren 
Besuchen an. 

 
 

berechtigtes Interesse 

 
 

CookieConsent: Speicherung der Cookie-Einstellungen 

 
 

1 Jahr 

Quelle der vom Datenverantwortlichen verarbeiteten personenbezogenen Daten: Die Daten werden von den Datenverantwortlichen bei der Nutzung der Website erfasst. 

Empfänger der personenbezogenen Daten: 

Usercentrics A/S (Sitz: 1058 Kopenhagen, Havnegade 39, Dänemark) 

 
Die Datenverantwortlichen übermitteln die verarbeiteten personenbezogenen Daten in den gesetzlich festgelegten Fällen auf behördliche Anfrage an die zuständige Stelle. 

 
RECHTE DER BETROFFENEN 

 
Natürliche Personen, die von der Datenverarbeitung betroffen sind, haben im Zusammenhang mit der Datenverarbeitung die folgenden Rechte. 

1.​ Auskunftsersuchen, Auskunft: 

Die betroffenen Personen können jederzeit über die Kontaktdaten des Datenverantwortlichen Auskunft darüber verlangen, ob ihre personenbezogenen Daten verarbeitet werden, 
und falls ja, die folgenden Informationen anfordern: 

a)​ die Zwecke der Datenverarbeitung, 

b)​ die Kategorien der personenbezogenen Daten der betroffenen Person, 

c)​ Empfänger, denen Ihre personenbezogenen Daten mitgeteilt wurden oder werden, 

d)​ die geplante Dauer der Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten, 

e)​ Informationen über Ihre Rechte auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener Daten sowie auf Widerspruch gegen 
die Verarbeitung dieser personenbezogenen Daten 

f)​ Ihr Recht, eine Beschwerde einzureichen, 

 



g)​ darüber, dass auf der Grundlage Ihrer personenbezogenen Daten eine automatisierte Entscheidungsfindung (einschließlich Profiling) erfolgt, welche Logik 
dabei angewendet wird, welche Bedeutung die Datenverarbeitung hat und welche voraussichtlichen Folgen dies für Sie hat. 

Der Datenverantwortliche erteilt die Auskunft ohne ungerechtfertigte Verzögerung, spätestens jedoch innerhalb eines Monats nach Eingang des Antrags. Er übermittelt seine 
Antwort in erster Linie in der Form, in der der Betroffene den Antrag auf Auskunft gestellt hat. 

Die erste Auskunftserteilung im jeweiligen Kalenderjahr ist kostenlos. Für wiederholte Auskunftserteilungen zu denselben Daten erhebt der Datenverantwortliche eine 
Bearbeitungsgebühr, sofern bei der wiederholten Auskunftserteilung kein Rechtsverstoß festgestellt wurde und keine Berichtigung der Daten erfolgte. 

2.​ Berichtigung 

Sollten die vom Datenverantwortlichen verarbeiteten personenbezogenen Daten nicht der Wahrheit entsprechen und die der Wahrheit entsprechenden personenbezogenen 
Daten vorliegen, übermitteln Sie diese dem Datenverantwortlichen; der Datenverantwortliche wird die personenbezogenen Daten berichtigen. 

3.​ Löschung Ihrer personenbezogenen Daten 

Der Datenverantwortliche löscht die verarbeiteten personenbezogenen Daten, wenn 

a)​ die Verarbeitung unrechtmäßig ist; 

b)​ die betroffene Person ihre Einwilligung zur Datenverarbeitung widerruft und es keine andere Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung gibt; 

c)​ die betroffene Person der Datenverarbeitung widerspricht; 

d)​ die Datenverarbeitung für den Zweck, für den sie erhoben wurden, nicht mehr erforderlich ist; 

e)​ die personenbezogenen Daten aufgrund einer gesetzlichen Verpflichtung gelöscht werden müssen. 

4.​ Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener Daten 

Eine Einschränkung der Datenverarbeitung kann in folgenden Fällen erfolgen: 

a)​ wenn die betroffene Person die Richtigkeit der vom Verantwortlichen verarbeiteten personenbezogenen Daten bestreitet (in diesem Fall gilt die Einschränkung für 
den Zeitraum, in dem der Verantwortliche die Richtigkeit der Daten überprüft); 

b)​ wenn die Datenverarbeitung unrechtmäßig ist und die betroffene Person anstelle der Löschung der personenbezogenen Daten deren Einschränkung verlangt; 

c)​ wenn der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Datenverarbeitung nicht mehr benötigt, die betroffene Person die Daten jedoch zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung ihrer Rechtsansprüche benötigt; 

d)​ wenn die betroffene Person der Datenverarbeitung widerspricht (in diesem Fall gilt die Einschränkung für den Zeitraum, bis festgestellt wird, ob die berechtigten 
Interessen der betroffenen Person oder des Verantwortlichen im konkreten Fall Vorrang haben). 

 



Während der Einschränkung der Datenverarbeitung führt der Verantwortliche außer der Speicherung keine weiteren Datenverarbeitungsvorgänge durch. Der Verantwortliche 
wird Sie vorab über die Aufhebung der Einschränkung der Datenverarbeitung informieren. 

5.​ Widerspruch 

Die betroffene Person kann gegen die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten zum Zwecke der Direktwerbung Widerspruch einlegen. Die betroffene Person kann ihren 
Widerspruch auf der Grundlage der im Newsletter bereitgestellten Informationen durch Anklicken des dort angegebenen Links einlegen. 

6.​ Beschwerde 

Falls die betroffene Person die vom Datenverantwortlichen durchgeführte Datenverarbeitung als für sie nachteilig erachtet, kann sie bei der Nationalen Datenschutz- und 
Informationsbehörde Beschwerde einlegen. 

7.​Recht auf Datenübertragbarkeit 

Die betroffene Person hat das Recht, die sie betreffenden personenbezogenen Daten, die sie dem Datenverantwortlichen zur Verfügung gestellt hat, in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. 

8.​Schadensersatz und Schmerzensgeld 

Sollte der Datenverantwortliche durch die unrechtmäßige oder unsichere Verarbeitung personenbezogener Daten der betroffenen Person oder einer anderen Person Schaden 
zufügen, ist die betroffene Person bzw. die geschädigte Person berechtigt, diesen Schaden gegenüber dem Datenverantwortlichen geltend zu machen. Betrifft die 
Rechtsverletzung die Persönlichkeitsrechte der betroffenen Person, ist diese berechtigt, Schadensersatz zu verlangen. 

Der Datenverantwortliche ist nicht zur Zahlung von Schadensersatz oder Schmerzensgeld verpflichtet, sofern der Schaden nachweislich durch eine unabwendbare äußere 
Ursache außerhalb des Rahmens der Datenverarbeitung verursacht wurde oder sofern der Schaden auf vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verhalten der betroffenen Person 
zurückzuführen ist. 

Art und Weise der Geltendmachung von Ansprüchen 

1.​ Kontaktaufnahme mit dem Datenverantwortlichen 

Falls die betroffene Person der Ansicht ist, dass der Datenverantwortliche bei der Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig vorgeht, kann sie ihre 
Anmerkung bzw. ihren Anspruch zunächst dem Datenverantwortlichen über eine der in der ersten Zeile der Tabelle angegebenen Kontaktmöglichkeiten mitteilen, damit dieser 
ihre Anmerkung so schnell und effizient wie möglich bearbeiten und behandeln kann. 

2.​ Wenden an die Datenschutzbehörde 
Im Falle einer rechtswidrigen Datenverarbeitung sind Sie berechtigt, bei der NAIH (Nemzeti Adatvédelmi és Információszabadság Hatóság, zu Deutsch: Nationale Behörde für 
Datenschutz und Informationsfreiheit) 

 Beschwerde einzulegen. Kontaktdaten der NAIH: 

 

https://hu.wikipedia.org/wiki/Nemzeti_Adatv%C3%A9delmi_%C3%A9s_Inform%C3%A1ci%C3%B3szabads%C3%A1g_Hat%C3%B3s%C3%A1g
https://hu.wikipedia.org/wiki/Nemzeti_Adatv%C3%A9delmi_%C3%A9s_Inform%C3%A1ci%C3%B3szabads%C3%A1g_Hat%C3%B3s%C3%A1g


Website: http://www.naih.hu/ 

Adresse: 1055 Budapest, Falk Miksa u. 9-11. 

Postanschrift: 1363 Budapest, Postfach 9 

E-Mail-Adresse: ugyfelszolgalat@naih.hu 

3.​ Geltendmachung von Ansprüchen vor dem Gericht 

Wir weisen Sie darauf hin, dass Sie Ihren Anspruch auch vor Gericht geltend machen können. Für das Verfahren ist das jeweilige Tafelgericht zuständig. Sie können die Klage 
vor dem Gericht an unserem Sitz oder auch vor dem Gericht an Ihrem Wohnsitz oder Aufenthaltsort erheben. 

 

http://www.naih.hu/
mailto:ugyfelszolgalat@naih.hu
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